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Exporterfolg: Ein FLIRT für Budapest 
 
Die ungarischen Staatsbahnen MAV haben heute Stadler Bussnang AG zum Ge-
winner einer internationalen Ausschreibung für die Lieferung von 30 elektrischen 
S-Bahnzügen für Budapest erklärt. Beschafft werden 30 4-teilige Triebzüge des 
Typs FLIRT (Flinker Leichter Innovativer Regional Triebzug) im Auftragswert von 
rund 235 Millionen Schweizer Franken. Die Auslieferung beginnt im Jahr 2006.  
 
Die ungarischen Staatsbahnen MAV veröffentlichten im Sommer 2004 eine internatio-

nale Ausschreibung für die Beschaffung von 30 elektrischen S-Bahnzügen für Buda-

pest. Im Rahmen eines harten Auswahlverfahrens wurde die Stadler Bussnang AG am 

18. März 2005 vor der internationalen Konkurrenz zum Sieger erklärt. Das von Stadler 

angebotene Fahrzeugkonzept hat sich innerhalb kurzer Zeit am Markt durchgesetzt und 

wurde bis heute 113 Mal in der Schweiz und Deutschland verkauft. Mit dem sensatio-

nellen Verkaufserfolg in Ungarn erhöht sich die Anzahl der verkauften FLIRT auf 143. 

Dazu Peter Spuhler, Inhaber und CEO der Stadler Rail AG: „Der Gewinn dieses Auf-

trags stellt einen bedeutenden Schritt in der Entwicklung unseres Unternehmens dar. 

Nachdem der FLIRT innert kürzester Zeit in der Schweiz und in Deutschland den 

Durchbruch geschafft hat, ist es uns gelungen den ersten Auftrag ausserhalb unserer 

Heimmärkte zu gewinnen. Dies beweist, dass wir bei der Auslegung des Zuges die 

Marktbedürfnisse in Europa richtig eingeschätzt haben. Wir sind überzeugt, dass in 

Kürze weitere europäische Betreiber diesem Beispiel folgen werden und auf den FLIRT 

als Transportmittel für den S-Bahnverkehr setzen werden.“ 

 

Der Vertrag mit der MAV soll gegen Ende April nach Abschluss der Finanzierungsver-

handlungen mit den Banken unterschrieben werden. Das Auftragsvolumen für die 30 

FLIRT beträgt rund 235 Millionen Schweizer Franken. Mit dem Auftrag verknüpft ist ein 

Wartungsvertrag über 30 Jahre sowie eine Option für weitere 30 Züge. Der Auftrag wird 

zusammen mit unserem ungarischen Partner Ganz Transelektro abgewickelt. Der in der 

Schweiz gefertigte Anteil beträgt ca. 75%. 15 komplett hergestellte Züge werden aus 

Bussnang geliefert, bei den übrigen 15 Fahrzeuge werden die Kasten sowie die Dreh-



 

gestelle in der Schweiz gefertigt und bei Ganz Transelektro in Ungarn endmontiert. Zur 

Wartung der Züge wird Stadler zusammen mit Ganz Transelektro ein Unterhaltszentrum 

in Pusztaszabolcs aufbauen. Die FLIRT werden auf den Strecken Budapest – Tata-

bánya, Budapest – Székesfehérvár, Budapest - Pusztaszabolcs eingesetzt.  

 

Der FLIRT für die MAV ist ein 4-teiliger Triebzug mit 211 Sitz- und 164 Stehplätzen und 

verfügt für den S-Bahn-Einsatz nur über eine 2. Klasse. Für einen raschen Passagier-

wechsel ist er mit 6 Türen pro Seite ausgerüstet. Unter dem Wagenboden angebrachte 

Schiebetritte erleichtern das Einsteigen in Bahnhöfen mit niedrigen Bahnsteigen. Die 

Maximalgeschwindigkeit beträgt 160 km/h. Der FLIRT zeichnet sich durch ein ausge-

zeichnetes Beschleunigungsvermögen von 1.2 m/s2 aus. Das Streckennetz der MAV ist 

mit 25 kV, 50 Hz elektrifiziert. Ein transparenter Passagierraum, Wagenübergänge ohne 

Stufen, Passagierinfosystem und Videoüberwachung vervollständigen das Bild eines 

passagierfreundlichen Zuges. Der FLIRT für die MAV basiert ebenfalls wie der Gelenk-

triebwagen (GTW) auf einem modularen Baukastenprinzip. Die ersten FLIRT sind seit 

12. Dezember 2004 bei der Stadtbahn Zug erfolgreich im kommerziellen Einsatz.  

 

Stadler Rail Group, der Systemanbieter von kundenspezifischen Lösungen im Schie-

nenfahrzeugbau, umfasst neben der Stadler Bussnang AG, die Stadler Altenrhein AG in 

der Schweiz sowie in Deutschland die Stadler Pankow GmbH und die Stadler Weiden 

GmbH. Gruppenweit werden insgesamt über 1100 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter be-

schäftigt. Die bekanntesten Fahrzeugfamilien der Stadler Rail Group sind neben dem 

FLIRT (143 verkaufte Züge) der weltweit erfolgreiche Gelenktriebwagen GTW (342 ver-

kaufte Züge) sowie der Regio Shuttle RS1 (346 verkaufte Züge). Mit den Produktfamili-

en Variobahn (150 verkaufte Fahrzeuge) und dem neu entwickelten Tango (6 verkaufte 

Fahrzeuge) hat sich Stadler Pankow, Berlin, im Strassenbahnmarkt erfolgreich etabliert. 

Des weiteren stellt Stadler Reisezugwagen und Lokomotiven her. Stadler ist auch der 

weltweit führende Hersteller von Zahnradbahnfahrzeugen.  
 
Für weitere Fragen wenden Sie sich bitte an: 
 
Stadler Rail Group  
Herr Peter Jenelten, Direktor Marketing & Verkauf   
Telefon: ++41 (0)71/626 87 34, Natel: ++41 (0)79/354 33 54 

Frau Silvia Bär, Kommunikationsverantwortliche 
Telefon : ++41(0)71/626 20 34, Natel : ++41(0)79/216 48 31 
  
Fax: ++41 (0)71/626 21 28       www.stadlerrail.ch 


